Kursbeschreibung Sport für die Qualifikationsphase (12/13) – Grundkurs (3-stündig)

Kursleiter:  Alfred Rößler     Friedrich-Ebert-Schule Pfungstadt

	Pädagogische Perspektiven 
	Bewegungsfelder 


	Methoden

	1. Leistung  (Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen)

2. Kooperation (Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen)

3. Gesundheit (Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein

entwickeln)

4. Körpererfahrung (Sinneswahrnehmung

verbessern, Bewegungserlebnis und Körpererfahrung

erweitern)


	1. Spielen / Zielschuss- und Rückschlagspiele

(Die fundierte und erweiterte Handlungskompetenz in mindestens einer –normierten-  Sportart wird in Badminton erworben).

2. Fahren, Rollen, Gleiten / Fortbewegung auf Rädern, Rollen, Gleitgeräten und im Boot

3. Den Körper trainieren, die Fitness verbessern /

Kondition, Koordination
	Methoden und Formen selbständigen Arbeitens:

- Helfen und Sichern

- Problemanalyse

- Erarbeiten von Lösungsstrategien

- Anwendung von Trainingsmethoden

- Bewegungsbeobach-tung und -korrektur

- Mitgestaltung des Unterrichts

- Eigenständiges Planen von Übungssequenzen

- u.a.m. ……..


Kursthema:

· Festigung und Erweiterung der Spielfähigkeit durch Lernen von technischen Fertigkeiten und taktischen Fähigkeiten in Badminton und Basketball

· Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen (miteinander spielen)

· Den Körper trainieren

· Bewegungs- / Naturerlebnis und Körpererfahrung erweitern durch Gleiten und Fahren

	Beurteilungskriterien je Halbjahr: 



	· Unterrichtsleistung in Theorie und Praxis (Schwerpunkt !!)  
	50 %

	· Theoretische Prüfung (schriftliche oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung)
	25 %

	· Sportpraktische Prüfung
	25 %

	Fach Sport als Abiturprüfung als 4. oder 5. Prüfungsfach an der Lessingschule möglich
	


	Jgst.
	Konkretisierung der Bewegungsfelder
	Theoretische

Schwerpunkte

	12/ I
	1. Festigen technischer Fertigkeiten und taktischer Fähigkeiten schwerpunktmäßig des Badmintonspiels -  Bewegungsfehler sehen und sich gegenseitig korrigieren

2. Festigen technischer Fertigkeiten und taktischer Fähigkeiten des Basketballspiels

– Bewegungsfehler sehen und sich gegenseitig korrigieren

3. Ausdauer verbessern (u.a. Coopertest.....) und selbständig trainieren

4. Bewegungserlebnisse v.a. im Boot (Boot als Medium der Konditionsverbesserung (v.a. Koordination), Gesundheitssteigerung, Naturerlebnis und Köpererfahrung kennen lernen) – Einstieg


	Motorisches Lernen, Kondition, sportliches Handeln als Gesundheitspro-phylaxe

Sportsoziologie

	12/ II
	1. Erweitern und Festigen der Spielfähigkeit im Badminton und Basketball

2. Verbesserung der konditionellen Fähigkeiten – Im Badminton- / Basketballspiel erworbene Fähigkeiten aufeinander beziehen

3. Mit weiteren sportlichen Aktivitäten die Koordination und Fitness verbessern u.a. beim Kanufahren


	Vermeiden von Über- und Fehlbelastungen,

Verletzungen vermeiden und Unfälle verhüten

(z.B. Muskel und Gelenke)

	13/ I
	1. Entwicklung und Erprobung komplexer Spielformen in Badminton (Einstieg Doppel) und Basketball; 

2. Schnelligkeit und Schnellkraft verbessern – Varianten des Schnelligkeits- und Schnellkrafttrainings als Basis für Spiele erfahren, erkennen und funktionalisieren

3. Mit weiteren Sportspielen  (z.B. Handball u.a.) Spielfähigkeit und

Koordination steigern sowie Körpererfahrung erweitern

	Grundelemente der Trainingslehre

Sportphysiologie

	13/ II
	1. Das Badminton-Doppel als Inbegriff sportlicher Kooperation

2. Fortführung einer bereits bekannten Thematik aus 12/1, 12/2 und/oder 13/1


	Sportphysiologie

Trainingslehre

	
	Die Berücksichtigung anderer Sportarten und sportlicher Betätigungen ist nach Absprache innerhalb der Gruppe möglich.
	z. B. Besuch von Vorlesungen des Fachgebiets Sport an der TU Darmstadt


